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Pünktlich zum Weltfrauentag: Die Quote für
Aufsichtsräte steht im Gesetz

Eva Högl, stellvertretende Fraktionsvorsitzende;
Carola Reimann, stellvertretende Fraktionsvorsitzende:

Mit  dem  Gesetz  zur  gleichberechtigten  Teilhabe  von  Frauen  für
Führungspositionen schreibt der Deutsche Bundestag heute ein Stück
Gleichstellungsgeschichte.  Künftig  müssen  die  Aufsichtsräte  von
börsennotierten und mitbestimmten Unternehmen mit  mindestens 30
Prozent Frauen besetzt sein.

„Die breite Zustimmung macht deutlich, dass niemand mehr ernsthaft an der
Notwendigkeit der Quote zweifelt. Der erste Schritt zur faktischen Durchsetzung
gleichberechtigter Teilhabe von Frauen und Männern in der Privatwirtschaft ist
damit getan.

Außerdem wird festgelegt, dass sich Unternehmen öffentlich überprüfbare Ziele
zur Erhöhung des Frauenanteils in Aufsichtsräten, Vorständen und in den beiden
oberen Führungsebenen setzen müssen.

Mit diesen gesetzlichen Regelungen wird sich die Unternehmenskultur
nachhaltig und spürbar zum Positiven verändern, auf alle Ebenen auswirken und
für mehr Gleichstellung sorgen.

Der  Wel t f rauentag 2015 wird  a ls  Mei lenste in  in  d ie  deutsche
Gleichstel lungsgeschichte eingehen.“
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